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Stellungnahme zum DGB Jahresbericht 2021 mit dem Schwerpunktthema: 
Unter erschwerten Bedingungen – Corona und die Arbeitswelt 
 
 
Sehr geehrte LeserInnen, 
 
vor Kurzem wurde der Jahresbericht 2021 des DGB veröffentlicht (https://index-gute-
arbeit.dgb.de/++co++034808ca-493c-11ec-99ed-001a4a160123). Im Zuge dessen fand eine Befragung 
von über 6000 Beschäftigten aus verschiedenen Bereichen statt. Unter den Befragten befanden sich 
auch ErzieherInnen. Deshalb beziehen wir zu den Ergebnissen Stellung. 
 
In der Auswertung der Befragung sind zwei zentrale Ergebnisse zu finden. Diese sind zum einen, dass 
57% der ErzieherInnen gar nicht, bzw. nur in geringem Maße vor Ansteckung geschützt sind. In der 
Auswertung liegen ErzieherInnen damit auf Platz eins des unzureichenden Infektionsschutzes. Keine 
andere Berufsgruppe, die an der Befragung teilnahm, war weniger vor Ansteckung mit dem Corona-
Virus geschützt.  
Des Weiteren wurde die Arbeitserschwernis durch den Infektionsschutz untersucht. Auch hier sind 
ErzieherInnen mit 68% an der Spitze zu finden. Nur LehrerInnen der Sekundarstufe hatten eine noch 
höhere Arbeitserschwernis aufgrund des Infektionsschutzes.  
Die Grafiken aus der Studie zu den angesprochenen Ergebnissen finden Sie im Anhang. 
 
Die Ergebnisse sind ein Alarmsignal für die Politik und die Gesellschaft. Zu lange wurde nicht oder zu 
wenig gehandelt. Sollte sich an dieser prekären Situation in naher Zukunft nichts ändern, werden 
immer mehr Beschäftigte von Kitas das Berufsfeld oder den Kita-Bereich verlassen.  
 
Wir vertreten auch KinderpflegerInnen, SozialpädagogInnen, KindheitspädagogInnen und andere 
Beschäftigte, die in Kitas tätig sind. Deshalb ist es uns wichtig zu betonen, dass dieses Problem nicht 
nur ErzieherInnen betrifft, sondern auch auf diese Berufe übertragen werden kann.  
 
Bekanntermaßen beeinflussen schlechte Arbeitsbedingungen die direkte Arbeit am Kind maßgeblich 
und übertragen sich auf diese. Zum Schutz der uns anvertrauten Kinder müssen dringend die  
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erforderlichen Maßnahmen ergriffen werden, um das Wohl der Kinder zu schützen und negative 
Konsequenzen für diese abzuwenden. Denn es stellt sich uns die Frage: Welche andere Berufsgruppe 
hat so viele Kontakte zu ungeimpften und nicht getesteten Personen wie pädagogisches Personal und 
Kinder in Kitas? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Vorstand des Verbandes Kita-Fachkräfte Bayern 
 


